
Horrorlinie 450: Außer Sonntagsreden nichts passiert
Schulbussituation im Bad Lippspringer Schulausschuss

Eigentlich nichts Neues! Überfüllte Schulbusse, der alltäglich Kampf um den Sitzplatz,
genervte Fahrer, gestresste Schüler. Und zwischen Hin- und Rückfahrt ein langer Schultag.

Dass nun gerade die Busverbindung Bad Lippspringe-Paderborn „Horrorlinie 450“  von
72 vom ADAC getesteten als 10t schlechteste abschneidet, schreckt auf und ist Anlass genug,
dass sich der Bad Lippspringer Schulausschuss in einer seiner nächsten Sitzungen ausführlich
mit dem Thema auseinandersetzen wird.

Schulausschussvorsitzende und FDP Ratsfrau Angelika Mikus: „Wie viele ADAC
Untersuchungen muss es noch geben, damit sich in puncto Schulbussicherheit endlich etwas
bewegt, damit die Verantwortlichen wach werden, bevor ein schlimmes Unglück passiert?
Die Schulpolitiker in den Kommunen haben sich schon mehrfach mit dieser Problematik
beschäftigt, aber außer Sonntagsreden ist dabei nicht herausgekommen. Deshalb unterstützen
wir ausdrücklich die von Landrat Müller angekündigte Schulbuskonferenz und würden uns da
auch gerne einbringen.“

Natürlich sind jetzt auch die Busunternehmen, hier besonders die BBH, gefordert sich den
neuen Gegebenheiten, wie z.B. der stetig ansteigenden Zahl von Fahrschülern, anzupassen.
Die Sicherheit der Kinder steht im Vordergrund, und die kostet Geld.

FDP Ratsherr Hans Jürgen Schaefer: „Die freie Schulortwahl, die Tatsache, dass immer mehr
Schülerinnen und Schüler weiterführende Schulen außerhalb ihres Heimatortes besuchen,
bedingt eine Zunahme des Schulbusverkehrs. Durch die Übermittagsbetreuung und die
Einführung des Ganztagsunterrichts an vielen Schulen ergeben sich neue Busfahrpläne. Auch
hier müssen die Busunternehmen flexibel reagieren, ohne dabei das Ziel, die Kinder stressfrei
und sicher nach Hause zu bringen, aus den Augen zu verlieren. Deshalb müssen mehr und vor
allem verkehrssichere Busse eingesetzt werden.“
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